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Wunder der Vielseitigkeit

Die Palette stellt ein besonders vielseitiges Objekt dar, dem
sogar unterschiedliche Bedeutungen zukommen. So ist

die Palette in Künstlerkreisen durchaus als Brett bekannt, auf
dem sich verschiedene Malfarben befinden, und dort gemischt
werden können. Der Ausdruck Palette – das Wort stammt vom
lateinischen Pala ab, was so viel wie Schaufel oder Spaten be-
deutet – wird auch in einer abstrakten Bedeutung verwendet,
im Sinn von Portfolio. Aus diesem Grund könnte mancher An-
bieter von Paletten mit Fug und Recht behaupten, er verfüge
über eine breite Palette von Paletten. 

Doch all das ist dem Logistiker viel zu weit hergeholt. Er
ist Realist, und mit Malpaletten, Schaufeln, Spaten und

ganzen Paletten von Paletten gibt er sich meist nur dann ab,
wenn sie gelagert, transportiert, palettiert und gesichert wer-

den müssen. Doch die Vielseitigkeit
der Palette, die durch die unterschied-
liche Bedeutungen des Wortes fast
vorgegeben zu sein scheint, ist jedem,
der mit der Logistik zu tun hat, hand-
fest bekannt. Auf diesen Ladungsträ-
ger kann so ziemlich alles gepackt
werden, was nicht größere Dimensio-
nen hat, als dieser selbst. Praktischer-
weise kann man anschließend die Pa-

lette mit einem Flurförderzeug bequem unterfahren. Damit ist
der Warenumschlag – im Prinzip – fast schon fertig. 

Die Vielseitigkeit der Palette zeigt sich jedoch nicht nur in
der allgemeinen Betrachtung, sondern genauso im Detail.

Die Palette gibt es nicht nur in der Holzausführung, ohne die in
der Transportlogistik wenig voranginge. Für viele Anwendun-
gen hat sich die Kunststoffpalette als sinnvolle Alternative er-
wiesen, so für die Lebensmittelbranche. Der Kunststoffla-
dungsträger ist leicht zu reinigen. Die Palette gibt es nicht nur
im Euromaß, sondern je nach Anwendung, auch als Industrie-,
Halb- und Containerpalette. Kundenspezifische Extras, wie
Barcode oder Transponder, schaffen bei diesem Wunder an
Vielseitigkeit weiteren Nutzen für die Logistik.
Siehe hierzu auch den FM-Trendbericht ‚Paletten‘ ab Seite 30.
Viel Spaß beim Lesen. 

Hans-Martin Piazza
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Das IT-Systemhaus GOD
BM hat mit Rutronik eine
Auto-ID-Lösung entwi-
ckelt, die im Warenausgang
das fertig kommissionierte
Material nochmals eindeu-
tig identifiziert und vor
dem Versand automatisch
mit den Bestelldaten ver-
gleicht. Q-Trace nennt sich
das System, welches über
leistungsfähige Lesegeräte
mehrere Identcodes auf
den Bauteilegebinden
gleichzeitig erfasst, analy-
siert und erst nach einer
Plausibilitäts-
prüfung den
Versand der
Ware freigibt.

Dank eines automatisierten
Lagers des SSI-Schäfer-
Tochterunternehmens Salo-
mon Automation kann
Desigual 100000 Kleidungs-
stücke pro Tag liefern, bis zu 
3000000 Stücke lagern und
5000 Aufträge zugleich ab-
wickeln. Die Lieferungen er-
folgen rund um die Uhr. Mit
Hilfe der effizienten Kom -
mis sio nier lö-
sung werden
5000 Geschäf-
te beliefert.

ZUM TITELBILD
Mit einer Dematic-Lösung erzielte der weltweit größter Online-Händler
für Fahrrad-Bedarf, die Chain Reaction Cycles (CRC), eine 50-prozentige
Leistungssteigerung in der Auftragskommissionierung. Die integrierte Ge-
samtkonzeption von Dematic umfasst eine Pick-by-Voice-Kommissionie-

rung, optimierte Ver-
packungsprozesse so-
wie ein exakt zuge-
schnittenes Warehou-
se-Management-Sys-
tem. Die Dematic-
Software steuert
sämtliche Prozesse
zwischen Warenein-
und -ausgang und
verwaltet die 84000
verschiedene Produk-
te, die das Unter -
nehmen in seinem
rund 14000 m² großen
Distributionslager im
nordirischen Ballycla-
re, nahe Belfast, bevor-
ratet. Dabei ist die
Kommissionierquali-
tät im Versandhandel
von höchs-
ter Bedeu-
tung. 
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